
Lernzeit	am	AEG	–	
Regeln	für	Abläufe	und	Verhalten

Die	Lernzeit	wird	genutzt	für	die	Erledigung	der	Lernzeitaufgaben,	für	die	Vor-	und	Nachbereitung	
des	Unterrichts	und	das	Lernen	und	Vertiefen	von	Unterrichtsinhalten.	

Damit	dies	in	einer	ruhigen	Atmosphäre	verlaufen	kann,	in	der	sich	alle	Schülerinnen	und	Schüler,	die	
zur	Lernzeit	anwesend	sind,	konzentrieren	können,	ist	es	wichtig,	dass	folgende	Regeln	von	jedem	
einzelnen	eingehalten	werden:

- Zu	Beginn	werden	die	Arbeitsmaterialien	bereit	gelegt	–	in	der	Stunde	wird	nicht	unnötig	
durch	den	Raum	gegangen.

- Materialien,	die	nicht	für	die	Lernzeit	benötigt	werden,	werden	weggeräumt.

- Jeder	Schüler	/	jede	Schülerin	arbeitet	für	sich	alleine	und	ohne	zu	sprechen,	maximal	zu	
zweit,	dann	aber	flüsternd.	

- Sollte	er	/sie	eine	Frage	haben,	wird	diese	im	Flüsterton	der	Lehrkraft	oder	einem	Mitschüler	
gestellt.

- Zur	Lehrperson	geht	immer	nur	ein	Schüler	/	eine	Schülerin.

- Für	den	Fall,	dass	alle	Lernzeitaufgaben	erledigt	sind,	muss	sich	sinnvolle	Beschäftigung	
überlegt	werden,	mit	der	die	anderen	in	ihrer	Konzentration	nicht	gestört	werden:	Vokabeln	
lernen,	Zusatzmaterialien/Übungen	(Albert)	bearbeiten,	lesen	etc.	Auch	für	diesen	Fall	nimmt	
sich	jeder	Schüler	/	jede	Schülerin	Material	mit	in	die	Lernzeit.	

Damit	ein	effektives	Arbeiten	in	den	Lernzeiten	möglich	ist,	müssen	diese	Regeln	von	allen	
Beteiligten	eingehalten	werden.

Sollte	ein	Schüler/	eine	Schülerin	die	anderen	Lernzeitteilnehmer	massiv	und	wiederholt	stören,	
werden	die	Klassenleitungen	und	über	diese	die	Eltern	informiert.	


